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Sage Schweiz AG, Tochtergesellschaft
der weltweit agierenden Sage Group plc,
hat sich dank hochwertiger Software-
produkte als Marktführer für betriebswirt-
schaftliche Gesamtlösungen etablieren
können. Ausschlaggebend für diesen
Erfolg sind nicht zuletzt permanente
Innovation unter Einbezug technologisch
modernster Entwicklungsmethoden und
der Fokus auf die bewährten Merkmale
wie Bedienerfreundlichkeit und Flexibilität
der Softwarelösungen. Heute verfügt das
Unternehmen über ein zielgruppenorien-
tiertes, breites und sehr fein strukturiertes
Produktportfolio mit betriebswirtschaftli-
chen Gesamtlösungen für Unternehmen
jeder Branche und Grössenordnung. 

Sage Schweiz AG:
Gründung: 1985 von Softinc Ltd 
Integration: 1999 in Sage Group plc
Tochtergesellschaft: Sage Simultan AG
Kunden: über 62’000
Vertriebspartner: über 800
Mitarbeiter: 220

Sage Group plc weltweit:
Gründung 1982 von Sage Software
1989 Formierung zur Sage Group plc
und Börsengang (FTSE)
Kunden: über 4 Millionen 
Vertriebspartner: über 30’000 
Mitarbeiter: über 8’000 

(Stand 2006)
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«Für alle Fälle»…

…sollte Ihre Antwort auf die Frage nach den Anforderungen an Ihre betriebswirt-
schaftliche Gesamtlösung lauten.

Denn erst wenn Sie Ihre Unternehmensprozesse mit einem integrierten Software-
produkt vollständig abbilden können, sind Effizienzsteigerung, Prozessoptimierung
und schlanke Organisationsformen wirklich erreichbar. Entscheidend ist dabei, wie
gut sich die Softwarelösung an Ihre besonderen Anforderungen anpasst – und nicht
umgekehrt. Schliesslich sind Ihr Unternehmen und Ihr Erfolg einzigartig und brau-
chen eine massgeschneiderte Gesamtlösung, die dieser Einzigartigkeit auch gerecht
wird.

Winware wurde genau für diese Ansprüche konzipiert. Von der Finanzbuchhaltung
über die Auftragsbearbeitung und Leistungserfassung bis hin zum eShop: Mit nicht
weniger als acht unabhängigen Programmmodulen, von denen zusätzlich einige mit
optionalen Bausteinen erweitert werden können, gibt es kaum einen «Unter-
nehmensfall», der nicht mit Winware «gelöst» werden kann.

Dabei ist Winware jedoch keineswegs eine unerschwingliche Sonderlösung, die erst
für Ihre Anforderungen programmiert werden muss. Vielmehr handelt es sich um ein
intelligentes, konsequent strukturiertes und ausbaufähiges Softwareprodukt, dass
aus der Vielzahl der Module und Optionen zu Ihrer «individuellen Standardlösung»
zusammengesetzt wird. Und als ausgereiftes und erprobtes Produkt eigentlich jede
Sonderlösung überflüssig macht.

Daher überrascht es auch nicht, dass wir Ihnen diesen Massanzug zu sehr attrakti-
ven Konditionen anbieten können. Denn auch das gehört schliesslich zu einer wirkli-
chen betriebswirtschaftlichen Gesamtlösung, genauso wie die reibungslose Zusam-
menarbeit mit Softwarelösungen von Drittanbietern, mit denen Sie Ihre branchenspe-
zifischen Aufgaben bearbeiten. Denn wir haben nicht behauptet, dass Winware alle
Aufgaben lösen kann. Aber dafür gerüstet und vorbereitet ist unser Winware Pro-
duktportfolio. So wie es sich für eine Software «für alle Fälle» gehört. 

Winware – in jedem Fall erfolgreich.
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Die Antwort auf Ihre Fragen.

Gehören Sie zu den Unter-
nehmensleitern, die, wenn es
um die unternehmenseigene
IT-Infrastruktur geht, bereits
heute die Anforderungen von
morgen und vielleicht sogar
schon von übermorgen ab-
decken möchten? Gestaltet
sich deswegen der Evalua-
tionsprozess zur neuen Hard-
und Software ausgesprochen
schwierig? Die Fragen «wel-
che» und «wie viel» sind fast
nicht zu beantworten? 

Dann empfehlen wir Ihnen,
Winware zu entdecken. Denn
Winware gibt es nicht nur in
drei unterschiedlich «starken»
Ausführungen:

Standard
Gold
Platin

Die Winware Module können
je nach Anforderung auch ein-
zeln oder im Rahmen einer
kompakten Paketlösung ein-
gesetzt werden.

Und last but not least: Win-
ware wird laufend weiterent-
wickelt und hält somit zu je-
dem Zeitpunkt das gewün-
schte und geforderte Mass an
Funktionalität und Innovation
bereit. Für Sie und Ihr Unter-
nehmen…

Einer für alle. Alle für einen.

Paketlösungen lohnen sich
aufgrund ihres attraktiven
Preis-/Leistungsverhältnisses
eigentlich immer. 

Winware Paketlösungen sind
dabei ganz besonders attrak-
tiv, weil mit ihnen mehrere
Unternehmensbereiche mit
gleich «starken» Softwarelö-
sungen unterstützt werden
können. Und darüber hinaus
perfekt aufeinander abge-
stimmte Module beinhalten,
die den effizienten und siche-
ren Datenaustausch mit Bra-
vour meistern.

Winware stellt gleich zwei
Paketlösungen zur Auswahl,
selbstverständlich mit dem
identischen Funktionsumfang
der jeweiligen Einzellösungen:

Office Bundle mit Auftrag,
Lohn und FIBU
Office-e Bundle mit Auf-
trag, Lohn, FIBU u. eShop

Alles, was Sie brauchen…

Einfach wählen.

Das breite und qualitativ über-
durchschnittliche Winware
Produktsortiment macht Ihnen
die Wahl leicht. Entscheiden
müssen Sie nur noch, ob Sie
«klein» einsteigen möchten
und die neuen Softwarelösun-
gen mit dem Unternehmens-
erfolg wachsen sollen, oder ob
Sie gleich zwei Fliegen mit
einer Klappe schlagen wollen
und von Beginn an auf eine
Paketlösung setzen:

Einzellösungen
Auftrag
Kasse
eShop
Leistung
Fibu
OPOS
Kassabuch
Lohn
Optionen

Paketlösungen
Office Bundle
Office-e Bundle

Winware.qxp  20.4.2006  15:22 Uhr  Seite 4



5

Auftrag

Ein Auftrag kommt selten
allein. Und das ist auch gut so.
Doch damit wir Sie auch bei
einer wahren Auftragsflut opti-
mal unterstützen können, bie-
ten wir mit Winware Auftrag
ganz einfach ein klein wenig
mehr, als zur blossen Auf-
tragsabwicklung notwendig
wäre.

Winware Auftrag umfasst eine
ausgeklügelte Funktionalität,
eine intelligente Programm-
struktur und übersichtliche
Eingabemasken für:

Preiskalkulation
Erstellung von Offerten
Erstellen von Auftragsbe-
stätigungen
Bestellabwicklung
Termingesteuerte Ausliefe-
rung der Aufträge
Lagerverwaltung
Einkauf
Kostenrechnung u. Rech-
nungsdeckung
Rechnungsstellung
Mahnwesen
Elektronischer Zahlungs-
verkehr

Kassabuch

Spezialisten und komplexe
Softwarelösungen dort, wo sie
erforderlich sind. Doch in
jedem Unternehmen gibt es
Arbeiten, deren Abwicklung
weder Spezialausbildung noch
eine das Unternehmen um-
spannende Software erfor-
dern, sondern ganz einfach
nur intelligente Hilfsmittel. 

Winware setzt auch in diesen
Bereichen neue Massstäbe.
So zumindest mit dem Tool
Kassabuch, das ohne «gros-
se» Finanzbuchhaltung und
ohne Doktorat das Führen
«kleiner» Unternehmensbuch-
haltungen, beispielsweise die
Spesenkasse oder das Post-
scheckkonto, ermöglicht.

Selbstverständlich kommt
auch das Winware Kassabuch
«gross» raus. Denn der Daten-
transfer in die im Unternehmen
oder beim Treuhänder geführ-
te Finanzbuchhaltung ist je-
derzeit problemlos und effi-
zient möglich.

Fibu

Sie wollen dem Zahlenwirrwarr
ein Ende setzen? Sie möchten
Durchsicht, wenn es um Ihre
Finanzen geht? Sie wünschen
sich endlich ein Ende der stief-
mütterlichen Behandlung von
Liquiditätsplanung und -kon-
trolle in Ihrem Unternehmen?
Und überhaupt: Sie sehnen
sich nach einer Software-
lösung für die effiziente und
einfache Datenerfassung und
-verwaltung?

Ihre Suche hat ein Ende! Denn
Winware Fibu erfüllt ihr Pflich-
tenheft in jeder Hinsicht: Zum
Beispiel mit der monatlichen
Budgetkontrolle, den zahlrei-
chen Auswertungsmöglich-
keiten, der flexiblen Gestal-
tung von Formularvorlagen,
der Mehrsprachigkeit oder mit
den leistungsstarken Schnitt-
stellen für den effizienten Da-
tenaustausch mit anderen
Winware Produkten.

Vertrieb

Ob zentrale und/oder dezen-
trale Abwicklung von Auf-
trägen – Winware hält für bei-
de Varianten die optimalen
Tools zur Verfügung. Denn
Winware Auftrag kann je nach
Unternehmensanforderung mit
der zusätzlichen Software-
lösung Winware Vertrieb er-
gänzt und erweitert werden. 

Winware Vertrieb stellt in Un-
ternehmen mit Filialbetrieb
bzw. Aussendienstmitarbei-
tern die ausserbetriebliche
Erfassung von Aufträgen und
deren Übermittlung an den
Hauptsitz bzw. die Zentrale
sicher. Dabei werden die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
in den Filialen und/oder im
Aussendienst mit unzähligen
Auswertungsmögl ichkeiten
und Automatismen, der siche-
ren Datenübermittlung und
einer hohen Funktionalität
«auftragsweit» unterstützt.
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Lohn

Wer mit Winware Lohn arbei-
tet, wird belohnt: Sie bearbei-
ten auch komplexe Lohnfälle
schnell und zuverlässig. Denn
das optimal benutzer- und ab-
lauforientierte Softwaremodul
führt Sie sicher durch alle
Lohnprozesse und unterstützt
Sie umfassend bei allen damit
zusammenhängenden Aspek-
ten.

Winware Lohn ist für alle Auf-
gaben der Lohnbuchhaltung
und -administration bestens
gerüstet. Als professionelles
Arbeitsmittel berücksichtigt es
nicht nur sämtliche gesetzli-
chen Grundlagen und bietet
SUVA-konforme Auswer-
tungsmöglichkeiten. Mit zahl-
reichen Automatismen, indivi-
duellen Voreinstellungen und
intelligenten Assistenten wer-
den Ihre Abläufe spürbar
beschleunigt.

Und Sie finden sich gleich
zurecht: Wie alle anderen
Winware-Module ist auch
Winware Lohn übersichtlich
strukturiert, erscheint mit der
gleichen Benutzeroberfläche
und ist intuitiv bedienbar.

…für ein erfolgreiches Business.

OPOS

Sie wollen noch keine «gros-
se» Auftragsbearbeitung ein-
setzen, aber trotzdem von
einer komfortablen Kreditoren-
und Debitorenverwaltung inkl.
Mahnwesen profitieren und
selbstverständlich auch die
Vorteile des elektronischen
Zahlungsverkehrs nutzen? 

Mit dem ergänzend zur Win-
ware Finanzbuchhaltung er-
hältlichen Modul Winware
OPOS stehen Ihnen diese
Funktionen zur Verfügung. Das
Ganze zum Beispiel mit
Kostenstellenverwaltung, man-
danten- und fremdwährungs-
fähig, mit integrierter pdf-
Archivierung und IBAN-Un-
terstützung.

Darüber hinaus erhalten Sie ein
leistungsstarkes Adress- und
Kontaktmangementsystem,
das Sie dank seiner Kompa-
tibilität mit Microsoft Outlook
mit direktem E-Mail-Versand,
Serienbriefen und einem voll-
automatischen Mahnwesen
zusätzlich unterstützt.
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eShop

Unternehmen können es sich
fast nicht mehr leisten, nur auf
die klassischen Verkaufska-
näle zu setzen und auf den
Direktverkauf über das Inter-
net zu verzichten.

Doch viele zögern. Denn zu
komplex und kostenintensiv
erscheint die Erstellung des
Webshops, zu zeitaufwändig
dessen Wartung und Pflege. 

Zum Glück gibt es Winware.
Denn mit dem Modul eShop
können auch Unternehmen
mit kleinem Budget und
beschränkten personellen
Ressourcen diesen zusätzli-
chen Verkaufskanal für ihren
Erfolg nutzen.

Winware eShop bietet fast un-
beschränkte Möglichkeiten.
Zum Beispiel mit der Erfas-
sung von bis zu 500 verschie-
denen Artikeln. Oder mit dem
individuellen Anpassen der
integrierten Layout-Vorlagen.
Und nicht zu vergessen die
Integration von detaillierten Ar-
tikelbeschreibungen und Bil-
dern oder der Variante, den
Bestellvorgang direkt via E-
Mail abzuwickeln, u.v.m.

Services und Know-how

Die besten Softwarelösungen
bringen keinen Mehrwert für
ein Unternehmen, wenn Mit-
arbeitern das produktspezi-
fische wie fachliche Know-
how fehlt. Grund genug für
Sage Schweiz AG, den Begriff
«Gesamtlösung» nicht nur auf
die Produkte zu beschränken,
sondern auf umfassende  und
auf Wunsch individuelle Ser-
viceleistungen, die Bereitstel-
lung von Wissensdatenbanken
und die Vermittlung von Know-
how auszudehnen:

Initial Plus Pack
Service- und Supportver-
trag über eine verkürzte
Vertragsdauer von 5
Monaten
Plus Pack
Service- und Support-
vertrag
Produkt- und fachspezi-
fische Schulungen, Work-
shops und Seminare
ASP Services
Financial Services (Soft-
ware-Miete)
HR-Outsourcing
Projekt-Management
Knowledge-Datenbank
Fachbücher

Leistung

Wo und wann sind welche
Leistungen durch wen ange-
fallen? Nur wenn Sie diese
Frage zu jedem Zeitpunkt
hieb- und stichfest beantwor-
ten können, ist ein erfolgrei-
ches Projektmanagement und
-controlling möglich. Nur dann
können Sie die von Ihren Kun-
den geforderte Kostentrans-
parenz sicherstellen. 

Eigentlich ganz einfach! Zu-
mindest, wenn Sie auf Win-
ware setzen. Denn mit dem
Modul Winware Leistung kön-
nen Sie die geleistete Ar-
beitszeit und eventuell ange-
fallene Spesen auf Projektebe-
ne erfassen. Ebenso selbst-
verständlich ermöglicht Win-
ware Leistung die Erstellung
der Rechnungen oder über-
gibt die relevanten Daten
direkt und ohne Verzögerung
an die Module Winware Auf-
trag bzw. Winware Fibu zur
weiteren Verarbeitung. 

Optionen

So verschieden die Unter-
nehmensanforderungen von
KMU sind, so individuell kann
das Winware Basismodul Auf-
trag mit ergänzenden Optio-
nen erweitert werden:

Kasse
POS-Registrierkassen-
software
Datanorm
Für den Austausch von
Artikelstammdaten mit
externen Stellen. 
MapKit
Softwaretool zur graphi-
schen Darstellung von
regionalen Unternehmens-
kennzahlen auf
Landkarten
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Sage Schweiz AG
Oberneuhofstrasse 3
6340 Baar

Infoline: 0848 868 848
Telefax: 041 769 68 86
E-Mail: info@sageschweiz.ch
Internet: www.sageschweiz.ch
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